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(z. B. St., Tonne, m)

1. Gruppe Leistungen Auftragsnehmerin 1,00 Pauschale Die Auftragnehmerin stellt die Lieferung, 

den Transport zum Lieferziel und den fachgerechten Aufbau

für die folgenden Positionen sicher.

Die Möbel sind in Erd- und Obergeschossen (bis zu 4. OG) einer Feuerwache zu installieren. 

Innerhalb der Gebäudehülle stehen Aufzüge bereit, diese

haben die maximalen Innenmaße von 1.10m (B) x 1.40m (T).

Für die Koordinierung der Anlieferung und des Umbaus ist permant vor Ort eine Ansprechperson 

durch den Auftragnehmer einzusetzen. Die Amtssprache am Lieferort ist deutsch. Ferner ist die 

Anlage 4 zu beachten.

1.1. Leistung Feinplanung Konstruktionen, Lieferungen und Aufbau 1,00 Pauschale Aufstellung eines Liefer- und Aufbauplanes vor Auslieferung zur koordinierten Einbringung der 

Produkte am Zielort in den zugeordneten Räumlichkeiten in Zusammenarbeit mit der 

Auftraggeberin. Nicht näher erfasste und definierte Spezifikationen der einzelnen 

Produktbeschreibungen sind vor der Fertigung der in Auftrag gegebenen Produkte mit der 

Auftraggeberin abzustimmen, um die Kompabilität mit den Bestandsmöbeln zu gewährleisten.

Vor dem Fertigungsauftrag ist jedes Produkt der OZ 4.13 bis 4.19, 5.33 bis 5.42, 6.16 bis 6.20, 7.10 

bis 7.17 der Auftrageberin als Planskizze (digital) zur Freigabe vorzulegen.

Speziell gekennzeichnete Produktgruppen "Feinplanung notwendig" sind vor dem Fertigungsauftrag 

auf Ihre Kombilität als Bürolandschaft in Form einer Raumplanung durch die Auftragnehmerin 

freizugeben .

1.2. Leistung Entsorgung 1,00 Pauschale Zusammentragen und Entsorgung des Restmateriales bzw.

Verpackungsmaterials, welches bei der Lieferung durch die

Auftragsnehmerin beigeführt wird.

2. Leistung Bemusterung 1,00 Leistung Nach Angebotsabgabe und vor dem Angebotszuschlag ist nach Aufforderung der Auftraggeberin ein 

Musterprodukt für die OZ 4, 5, 6 und 7 in den Räumlichkeiten der Feuerwehr Herne, Florianweg 2, 

44628 Herne, zu präsentieren. Die Musterstücke müssen binnen 5 Werktagen vor Ort zur Verfügung 

stehen. Der Termin der Präsentation erfolgt in Abstimmung mit dem Auftraggeber und Bestandteil 

der finalen Angebotserteilung. Die Bemusterung ist dann durchzuführen, wenn eine 

Auftragnehmerin gleichwertige Produkte gemäß OZ 3. anbietet, andernfalls entfällt bei dem 

Angebot der Produkte der Firma FM Büromöbel diese.

3. Gruppe Produkt der Firma FM-Möbel oder gleichwertig 1,00 Leistung Die beschriebenen Produkte der OZ 4 bis 7 sind Produkte der Firma FM-Möbel und sollen in dieser 

Form angeboten werden. Ein gleichwertiges Produkt kann unter dem Nachweis der Gleichwertigkeit 

angeboten werden (siehe auch OZ 2.). Die Begründung gemäß § 31 Abs. 6 VgV ist beigefügt.

Der Nachweis der Gleichwertigkeit in Form des Abgleichs der folgenden einzelnen 

Produktbeschreibungen und eines Kombabilitätstest mit vorhandenen Bestandsmöbeln erfolgt im 

Termin gemäß OZ 2. 

4. Gruppe FM Büromöbel Fouraction Sitz-Stehtisch Die Produktgruppe wird gemäß OZ 4.1 bis 4.12 im Allgemeinen beschrieben.

Aus der allgemeinen Beschreibung der Produktgruppe (OZ 4.1 bis 4.12) werden die Produktaufträge 

der OZ 4.13. bis OZ 4.19 abgeleitet. 

Ferner sind die OZ 1. bis 3. zu beachten.

4.1 Gruppe Konstruktion: Elektromotorisch höhenverstellbare Schreibtische (für den Sitz und Stehbereich). Formal und 

stilistisch muss eine Kombination mit dem fm fouraction classic Tischsystem möglich sein.

Ausführung konventionell höhenverstellbare Schreibtische nach DIN EN 527-1-2011-08 Typ A

GS geprüftes, verschraubtes, selbsttragendes Tischgestell, bestehend aus einem vollverschweißtem 

Gestellrahmen und 2 Säulen auf Flachkufen unter der Tischplatte. Der Gestellrahmen dient zur 

Aufnahme der Tischplatte. Die Befestigung erfolgt mittels Schrauben. Den seitlichen Abschluss 

bilden die Brücken (Plattenträger).

Ausführung elektromotorisch verstellbarer Schreibtisch:

Die elektromotorisch höhenverstellbaren Schreibtische verfügen nach DIN EN 527-1:2011-08 

Arbeitstische Typ A über ein GS. Die Tischbreiten reichen von 800mm bis 2200mm. Zusätzliche 

Tischbreiten könne durch Plattenüberstände realisiert werden.

4.2 Gruppe Konstruktion: Die als Brücke fungierenden Dreiecksprofile verfügen in der oberen Innenseite über zusätzliche 

Metalllaschen zur Aufnahme von weiterem Zubehör wie z.B. (CPU-Halter etc.)

Die Hubsäulen sind mit der Traverse verschraubt. Durch das Lösen von max. 2 

Innensechskantschrauben pro Säule lassen sich die Hubsäulen leicht nach innen einklappen und 

sind somit zum platzsparenden Transport und zur Lagerung geeignet.

Bei den Hubsäulen ist als Rundrohr (bottom up) auszuführen.

Der Tisch muss mit einer Kufe ausgestattet sein. Wobei die Länge der Fußausleger zwischen 600 - 

800mm, je nach Tischtiefe, variiert. Die Kufen sind mit zusätzlichen Bodenstellgleitern zur 

Feinjustierung von Bodenunebenheiten ausgestattet (min. Verstellbereich 10 mm).

4.3 Gruppe Konstruktion: Die Sicherheitsabstandshalter sind in der gleichen Optik wie die Kufe ausgeführt und in allen 

Gestellfarben erhältlich. Sie sind werkzeuglos montierbar und stehen in diversen Tiefen zur 

Verfügung. Dadurch wird gewährleistet, dass alle möglichen Blockstellungen von Schreibtischen in 

Verbindung mit und ohne Tischpaneelen unter Berücksichtigung der Sicherheitsabstände abbildbar 

sind. 

4.4 Gruppe Hubsäule: Die Hubsäulen sind elektromotorisch verfahrbar und haben eine Tischhöhenverstellung von 648 bis 

1308 mm bei einer 25mm Tischplatte.

Die Bedienung erfolgt mittels Handschalter. ;Mit einem Auf-/Ab Handschalter und 3-Fach Memory-

Speicher.

Aus Sicherheitsgründen sind die Bedieneinheiten unterschiebbar.

4.5 Gruppe Konstruktion Metallteile: Alle Metallteile sind mit min. 60 - 80μ -Strukturpulver beschichtet.

Es ist keine zusätzliche Strebe im Beinraum zulässig gem. (EN DIN 527-1:2011-08).

Höhenverstellbereich: der Verstellbereich muss 648 bis 1308 mm betragen, ±5 mm

Hubkraft Gestell: Mindesttraglast 120kg

Hub-Geschwindigkeit: 60mm/sec

Standby-Leistung: der Stromverbrauch im Standby muss <0.1 Watt betragen

Geräuschpegel: <39 dBa

Zertifizierungen: 

-Erfüllen der Maschinenrichtlinie 2006/42/EG, 

-EMV-Richtlinie 2014/30/EU

-Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EG

-DIN EN 527-1:2011-08 Typ A,

-EN 527-2:2019-07

-ISO 21016:2007-07

-CE-Konformitätserklärung muss vorliegen

Wartung: wartungsfrei
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4.6 Gruppe Kollisionsschutz: Der Schreibtisch verfügt serienmäßig über einen integrierten Kollisionsschutz.

Sensortechnik Auffahrschutz-Sensor. Unmittelbar nach dem Auffahren auf ein Hindernis erfolgt eine 

Fahrtrichtungsumkehr, der Tisch fährt ca. 40 bis 50 mm frei und stoppt dann. Der Sensor ist voll in 

der Steuerung integriert und wird mittels hochpräziser Sensoren ausgelöst. Eine Piezotechnik o.ä. 

Ausführung ist nicht zulässig.

4.7 Gruppe Tischplatten: Die Tischplatten müssen aus 25 mm starken, dreischichtigen Gütespanplatten der chem. 

Verbotsverordnung E1 DE 2020 gefertigt sein. Die Oberflächen müssen beidseitig 

melaminharzbeschichtet und antistatisch, reflexionsarm, hitzebeständig, kratz-, stoß- und abriebfest 

und unempfindlich gegen Haushaltschemikalien sein. Die Bekantung der Tischplatte erfolgt rundum 

aus 2 mm PP – Polypropylen Laserkante  (Nullfuge).

Für die Tischplatten müssen zwei Dekore zur Verfügung stehen.

Varianten Tischplattendekor:

-Königsahorn

-Akazie hell

4.8 Gruppe Rechteckplatten Tischplatten: Es müssen folgenden Variante angeboten werden:

Varianten Breite: 800 – 2200 mm (im 200 mm Raster)

Varianten Tiefe: 600, 800, 900, 1000 mm (C-Form nur 800 und 900mm)

4.9 Gruppe Kabelführung Horizontal: Der Kabelkanal muss beidseitig abklappbar (mindestens 160 mm tief) sein und in den jeweiligen 

Wartungspositionen so stabil einrasten und positioniert sein, dass eine ideale Bestückung und 

Elektrifizierung ohne herausfallende Kabel, gewährleistet ist.

Der beidseitig abklappbare Kabelkanal muss über eine feste Arretierung auf beiden Seiten verfügen, 

die sicher und stabil einrastet und so positioniert ist, dass Kabel und Stecker optimal bestückt 

werden können, ohne herauszufallen.

Ab einer Tischbreite von 1600 mm ist eine zusätzliche Aussparung im Kabelkanalboden zum 

bündigen Einbau einer 3-fach Steckdosenleiste vorhanden.

4.10 Gruppe Kabelführung Vertikal: Eine Kabelkette mit Standfuß, zur Montage an Tischplatte oder horizontalem Kabelkanal in den 

Farben Silberaluminium mit Magnetfunktion zur Befestigung an der Hubsäule ist anzubieten.

In den Farben Silberaluminium sind zwei vertikale Kabelführungen durch die Tischplatten an beiden 

Außenseiten hinten zur Einbrindung der Kabel aus der horinzontalen Kabelführung vorzusehen:

Kabeldurchlassbuchse ø 80 mm 

4.11 Gruppe Gestellfarbe: Gestellfarbe in Silberaluminium in Feinstrukturpulver ausgeführt.

4.12 Gruppe Zertifikate und Prüfnachweise: DIN EN ISO 9001, DIN EN ISO 14001,

„Der Blaue Engel“ nach RAL-ZU 38, PEFC-Zertifikat,

Emission und Schadstoffgeprüft.

4.13 Leistung Lieferung Sitz-/Stehtisch Königsahorn: 8,00 Stück Angeboten werden nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 4., 4.1 bis 4.12. Sitz-Stehtische mit 

folgenden speziellen Spezifikationen gemäß OZ 4.7. und 4.8.:

Tischplatte Breite: 1800 mm, Tischplatte Tiefe 800 mm

Dekor Tischplatte: Königsahorn

4.14 Leistung Lieferung Sitz-/Stehtisch Königsahorn: 2,00 Stück Angeboten werden nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 4., 4.1 bis 4.12. Sitz-Stehtische mit 

folgenden speziellen Spezifikationen gemäß OZ 4.7. und 4.8.:

Tischplatte Breite: 1800 mm, Tischplatte Tiefe 900 mm

Dekor Tischplatte: Königsahorn

4.15 Leistung Lieferung Sitz-/Stehtisch Königsahorn: 34,00 Stück Angeboten werden nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 4., 4.1 bis 4.12. Sitz-Stehtische mit 

folgenden speziellen Spezifikationen gemäß OZ 4.7. und 4.8.:

Tischplatte Breite: 2000 mm, Tischplatte Tiefe 800 mm

Dekor Tischplatte: Königsahorn

4.16 Leistung Lieferung Sitz-/Stehtisch Königsahorn: 4,00 Stück Angeboten werden nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 4., 4.1 bis 4.12. Sitz-Stehtische mit 

folgenden speziellen Spezifikationen gemäß OZ 4.7. und 4.8.:

Tischplatte  Breite: 1600 mm, Tischplatte  Tiefe 800 mm

Dekor Tischplatte: Königsahorn

4.17 Leistung Lieferung Sitz-/Stehtisch Akazie hell: 1,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 4., 4.1 bis 4.12. ein Sitz-Stehtischmit 

folgenden speziellen Spezifikationen gemäß OZ 4.7. und 4.8.:

Tischplatte  Breite: 1800 mm, Tischplatte Tiefe 800 mm

Dekor Tischplatte: Akazie hell

4.18 Leistung Lieferung Sitz-/Stehtisch Akazie hell: 10,00 Stück Angeboten werden nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 4., 4.1 bis 4.12. Sitz-Stehtische mit 

folgenden speziellen Spezifikationen gemäß OZ 4.7. und 4.8.:

Tischplatte  Breite: 2000 mm, Tischplatte  Tiefe 800 mm

Dekor Tischplatte: Akazie hell

4.19 Leistung Lieferung Sitz-/Stehtisch Königsahorn: 1,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 4., 4.1 bis 4.12. ein Sitz-Stehtisch mit 

folgenden speziellen Spezifikationen gemäß OZ 4.7. und 4.8.:

Tischplatte  Breite: 2000 mm, Tischplatte  Tiefe 1000 mm

Dekor Tischplatte: Königsahorn

Die Ausführung der Tischgestell gemäß OZ 4.1. bis 4.4. ist so auszuführen, dass die linke Hübsäule 

im modularen System-Sideboard eintaucht und das Sideboard unterhalb des Schreibtisches stehen 

kann. Somit nutzt das Tischgestellt das Sideboard als Kufen-Träger. "Feinplanung notwendig"
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5. Gruppe FM Büromöbel Endless Schranksystem Die Produktgruppe wird gemäß OZ 5.1 bis 5.32 im Allgemeinen beschrieben.

Aus der allgemeinen Beschreibung der Produktgruppe (OZ 5.1 bis 5.32) werden die Produktaufträge 

der OZ 5.33. bis OZ 5.42 abgeleitet. 

Ferner sind die OZ 1. bis 3. zu beachten.

5.1 Gruppe Konstruktion 1: Das ausgeschriebene Schranksystem ist ein Serienmöbel aus industrieller Fertigung.

Dieses System beinhaltet Schrankwandmodule und Sideboards.

Die Schränke sind einzeln aufstellbar und lassen sich durch einfaches

Aneinanderreihen zu einer Schrankwand zusammenstellen und durch Aufsätze in der

Höhe erweitern. Die Verbindung der Korpusse wird durch Verschraubung

vorgenommen.

5.2 Gruppe Konstruktion 2: Alle Schränke sind in verleimter Korpusbauweise zu fertigen, dessen

Holzwerkstoffplatten der DIN EN 14322 entsprechen. Die verwendeten Platten

müssen aus dreischichtigen Gütespanplatten der Emissionsklasse E1 gefertigt sein. Die

Oberflächen müssen beidseitig melaminharzbeschichtet, reflexionsarm,

hitzebeständig, kratz, stoß und abriebfest und unempfindlich gegen

Haushaltschemikalien sein.

Es sind je nach Beanspruchungsgrad unterschiedliche Materialstärken zu verwenden,

die durch das Zusammenwirken im Korpusverbund eine optimale, langjährige Stabilität

selbst bei höchster Beanspruchung sicherstellen.

5.3 Gruppe Konstruktion 3: Der Schrankkorpus muss gedübelt und verleimt sein, die 8 mm starke Rückwand aus 

melaminharzbeschichteten Spanplatten ist vierseitig eingenutet und muss ebenfalls verleimt sein.

Die 8 mm Rückwand ist als Sichtrückwand ohne jegliche Bohrungen, Schrauben oder

anderen sichtbaren Halterungen auszuführen, damit die Schränke jederzeit frei im Raum platziert 

werden können.

Alle Schränke müssen sowohl als Vorwandschränke als auch als Raumteilende

Schränkwände (inkl. Rückwandverblendungen, siehte OZ 5.4) ausgeführt werden. (Ausnahme:

Schubkastenschränke und Schränke > 5 OH)

5.4 Gruppe Sichtrückwand Zusätzlich aufgedoppelte Sichtrückwände (Rückwandverblendungen) sind von der Konstruktion so 

auszuführen wie Flügeltüren, d.h. Montage auf dem Korpus zwischen Ober und Unterboden. 

Rückwandausführungen mit Falz oder andere Lösungen sind nicht zulässig. Sichtrückwände sind 

serienmäßig im gewählten Dekor auszuführen.

5.5 Gruppe Konstruktion 4: Die Konstruktion der Schränke ist so vorzusehen, dass der Sockel den kompletten Unterboden 

auffängt. Der Oberboden ist als „sichtbarer“ Oberboden auszuführen.

Zwischenliegende Oberböden im Korpus und darauf separat montierte Abdeckplatten sind nicht 

zulässig. Die Seitenwände müssen somit bei allen Schränken zwischen Ober und Unterboden 

montiert sein.

5.6 Gruppe Konstruktion 5: Alle eingesetzten Holzwerkstoffplatten müssen innen, wie außen die gleiche

Beschichtungsstärken der Dekore aufweisen. Die Korpusinnenseiten müssen mit einer 32 mm 

Lochreihen-Rasterbohrung versehen sein. Die Rasterbohrungen müssen so

ausgelegt sein, dass alle geforderten Zubehör und Einrichtungselemente aufgenommen werden 

können. Die Einlegeböden aus Holzwerkstoff müssen als fester Einlegeboden und 

Konstruktionsfachboden ausbildbar sein. Die Fachbodenträger

(wahlweise schrauboder steckbar) bestehen aus Metall. Die Aufnahme im

Einlegeboden für den Bodenträger ist aus einer Metall/

Kunststoffkombination und fest im Einlegeboden eingelassen. Ein einfaches Versetzen der 

Fachböden innerhalb der Schränke muss jederzeit gewährleistet werden und gegen Herausrutschen 

gesichert sein. Die Konstruktionsbodenträger müssen zwingend auf Zug belastbar sein und erhöhen 

die Stabilität des Schrankes.

Die Holzwerkstoff Einlegeböden müssen immer 25 mm stark und komplett 4seitig mit

2 mm Kantenband versehen sein.

Diese Fachböden müssen der Beanspruchungsgruppe L75 nach DIN 68874 Teil 1 entsprechen.

5.7 Gruppe Einlegeböden: Für alle Einlegeböden müssen zusätzlich Metallbuchstützen zur Verfügung stehen, die werkzeuglos 

aufsteckbar und frei positionierbar sind.

5.8 Gruppe Materialqualität: Bei allen eingesetzten Platten, Oberboden, Unterboden, Seitenwände, Einlegeböden und Fronten 

wird vorausgesetzt, dass alle Plattenkanten aus Gründen der Langlebigkeit, Qualität und Stabilität 

mit einem 2 mm Kantenband (Lasertechnik)

belegt sind. Diese sind ordnungsgemäß zu verarbeiten. Fest verleimte Plattenkanten (z.B. Rückwand 

in Nut) sind hiervon ausgenommen.

5.9 Gruppe Schließsystem: Das Schließsystem muss mit einem Wechselkern ausgestattet sein und 999

verschiedene Schließungen aufweisen. Dieser Wechselkern muss sich werkzeuglos (mit 

Montageschlüssel) montieren und demontieren lassen. Pro Schließung muss ein Klappschlüssel und 

ein Ersatzschlüssel vorhanden sein.

Für die gesamte Schließanlage muss ein Generalschlüssel zur Verfügung stehen.

5.10 Gruppe Schrankkombinationen: Bei Schränken muss ab einer Höhe von 2 OH eine Kombination aus Unterschrank und

Aufsatzschrank serienmäßig erhältlich sein.

Die Schrankhöhen als Kombination müssen sich wie folgt zusammensetzen lassen:

2OH + 2 OH = 4 OH

3OH + 1 OH = 4 OH

2 OH + 3 OH = 5 OH

3 OH + 2 OH = 5 OH

3 OH + 3 OH = 6 OH

4 OH + 3 OH = 7 OH

5 OH + 2 OH = 7 OH

6 OH + 1 OH = 7 OH

Ab einer Schrankbreite von 800 mm muss die Option bestehen, die Aufsatzschränke serienmäßig 

mit und ohne integrierten Ordnerauszug zu wählen. Hierbei wird der Ordnerauszug in dem 25 mm 

starken Unterboden des Aufsatzes montiert. Die Führung muss über eine im Ordnerauszug gefräste 

Führung erfolgen. Der Ordnerauszug muss aus schwarzem Hartkunststoff gefertigt und vorne leicht 

gerundet sein. Wodurch dieser leicht über der Schrankfront steht. Ein Federschnäpper ist 

einzusetzen, womit eine Bedienung ohne Griff zwingend gegeben ist. Ab einer Schrankbreite von 

1200 mm sind die Aufsatzschränke mit 2 Ordnerauszügen nebeneinander auszustatten.

5.11 Gruppe Ausschluss Ordnerauszug: Ein Ordnerauszug, der zwischen dem Unter- und

Aufsatzschrank montiert wird, ist nicht zugelassen.

5.12 Gruppe Sockelausführungen: Es müssen 3 Sockelausführungen zur Verfügung stehen. Nivelliergleiter mit 27 mm Stellgleiter und 2 

Stahlsockel in den Höhen 45 mm und 80 mm. Der Stahlsockel mit Höhe 45 mm muss umlaufend 

korpusbündig gefertigt sein, damit eine wechselseitige Nutzung gewährleistet ist und ohne, dass ein 

Sockelversprung die Optik stört. Der Stahlsockel mit Höhe 80 mm muss an der Rückseite um 13 mm 

eingerückt sein, umden Vorsprung bei Wandfußleisten auszugleichen.

Der Unterboden des Schrankes ist so auszuführen, dass alle drei Sockelvarianten nachträglich, 

austauschbar und über dieselben Bodenöffnungen mittels Inbusschlüssel höheneinstellbar sind.

Die Bodenöffnungen sind mit farblich passenden Abdeckkappen zu verschließen.
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5.13 Gruppe Rückwandverblendung: Bei Einsatz von Rückwandverblendungen, sind alle Sockel zwingend umlaufend und korpusbündig 

zu fertigen.

Damit jederzeit ein wechselseitiges Aufstellen im freien Raum möglich ist. Der

Stahlsockel, bestehend aus vier einzelnen Sockelblenden, diese sind mit einer Klipptechnik 

auszuführen und müssen so konzipiert sein, dass jederzeit ein nachträglicher Austausch oder 

Wechsel einer einzelnen Sockelblende möglich ist. Durch Weglassen einzelner Sockelblenden muss 

eine nicht sichtbare Verkabelung oder weitere Installationen unterhalb des Schrankes leicht möglich 

sein. Grundsätzlich muss die Höhenjustierung bei allen Sockelvarianten an identischer Stelle durch 

eine Innenverstellung mittels Inbusschraube erfolgen.

5.14 Gruppe Werkstoff: Um eine optimale, langjährige Stabilität selbst bei höchster Beanspruchung

sicherzustellen, werden folgende Materialstärken vorausgesetzt:

Seitenwände Holzwerkstoff 19 mm

Fronten Holzwerkstoff 19 mm

Fronten Jalousien Kunststoff 600 mm

Unter- und Oberboden Holzwerkstoff 25 mm

Konstruktionsböden Holzwerkstoff 25 mm

Einlegeböden Holzwerkstoff 25 mm

Prospektböden Holzwerkstoff 25 mm

Eingenutete Rückwand Holzwerkstoff 8 mm (verleimt)

Aufgedoppelte Rückwand Holzwerkstoff 19 mm

5.15 Gruppe Optional Aufsatzschränke: Das Schrankprogramm enthält serienmäßige diverse Aufsatzschränke in verschiedenen

Ordnerhöhen.

(siehe Auflistung 5.16. bis 5.19 ). Diese sind in der zuvor genannten Ausführung zu fertigen.

5.16 Gruppe Flügeltüren und Orgaschränke: Korpusausführung und Material wie zuvor beschrieben. Aus Stabilitätsgründen ist ab Breite 1200 

mm eine Mittelwand zu verbauen. Die Flügeltüren müssen mit Klippscharnieren (werkzeugloses 

demontieren der Türen) wahlweise als 270° oder 110° mit Selbstzuhaltung preisgleich lieferbar sein. 

Die Fronten sind mit Anschlagpuffern versehen, um ein Anschlaggeräusch einzudämmen.

Diese sind mittels einer Fixierbohrung fest verbaut.

Aufgeklebte Anschlagpuffer sind nicht zulässig.

Die Fronten sind mit Anschlagpuffern versehen, um ein Anschlaggeräusch

einzudämmen.

Diese sind mittels einer Fixierbohrung fest verbaut.

Aufgeklebte Anschlagpuffer sind nicht zulässig.

Optional müssen TüranschlagScharnierdämpfungen

lieferbar sein (auch nachträglich montierbar).

Das Schließsystem muss aus einem Drehstangensicherheitsschloss mit Dreipunkt Arretierung 

bestehen.

Flügeltürenschränke mit Holztüren müssen wahlweise mit oder ohne Schloss geliefert werden 

können.

Die Anschlagsleisten der Flügeltürenschränke müssen fest mit der Tür ohne sichtbare 

Verbindungspunkte verbunden sein. Die Farben müssen im Bezug auf das jeweilige Dekor eine 

stimmige Optik ergeben. Eine geklebte Anschlagsleiste ist nicht zulässig.

Wahlweise (preisgleich) müssen 9 verschiedene Metallbügelgriffe (Bohrabstand 160mm) und 

Dreholive, sowie eine durchgehende Metallgriffleiste zur Verfügung stehen. Verschiedene 

Schrankausführungen (Türaufteilungen) wie z. B. Kombischränke mit und ohne Glas, Alurahmen, 

Hängeregistraturschrank werden vorausgesetzt.

5.17 Gruppe Querrollladenschränke: Korpusausführung und Material wie zuvor beschrieben. Ab einer Breite von 1200 mm ist aus 

Stabilitätsgründen eine zusätzlich seitlich versetze Innenwand zu verbauen. Diese gewährleistet die 

Möglichkeit nachträglich den Schrank mit Metallschubkästen oder Hängeregistratur Auszügen 

aufzurüsten.

Hierbei ist zu beachten das eine größtmöglich Nutzbreite im Querrollladenschrank entsteht z.B. 

Schrankbreite 800 mm = Nutzfläche Breite 620 mm, Schrankbreite 1000 mm = Nutzbreite 820 mm 

usw.

Die Querrollladenschränke müssen einseitig wahlweise links oder rechts öffnend sein.

Die Rollladen müssen aus einem Kunststoffkammersystem bestehen und leicht laufend in 

Kunststoffführungsschienen geführt werden. Die Rollladenpanzer sind so zu führen, dass die 

Schrankseiten durch die Front des Rollos verdeckt werden. Die Aufwicklung des Rollladenpanzers ist 

jeweils seitlich in einer Kunststoffführung vorzusehen.

Eine andere Jalousieführung ist nicht zulässig.

Die Schließung der Querrollladentür hat serienmäßig über ein Zylinderschloss mit Spreizfunktion zu 

erfolgen. Das Schließsystem muss serienmäßig mit einem Schließzylinder und einem werkzeuglos 

austauschbaren Wechselkern ausgestattet werden. Dieser muss min. 999 verschiedene 

Schließungen aufweisen und ermöglichen einen Schließkreis nach Wunsch der AG zu erstellen. 

Zudem muss ein Generalschlüssel für alle Schließungen zur Verfügung stehen. Pro Wechselkern 

müssen ein Klappund

ein fester Schlüssel geliefert werden. Die Bedienung der Rollladen hat über eine integrierte, 

durchgängige und vertikale Griffleiste (ohne zusätzlichen Griff) zu erfolgen.

5.18 Gruppe Schiebetürenschränke: Korpusausführung und Material wie zuvor beschrieben. Aus Stabilitätsgründen ist ab einer Breite 

von 1200 mm eine Mittelwand zu verbauen. Die Schiebetürenschränke müssen mit einem 

innovativen Schiebetürenbeschlag ausgestattet sein, bei dem auf eine eingefräste Führungsschiene 

im Unterboden verzichtet wird. Es ist zwingend sicherzustellen, dass dadurch Ordner problemlos der

unteren Ordnerhöhe entnommen werden können. Somit wird die bestmögliche Optik erzielt und 

Verschmutzungen entgegengewirkt.

Die Schiebetüren müssen serienmäßig mit einem Schwebetürenbeschlag ausgeführt werden. Hierzu 

muss in der Oberplatte eine Aluminiumschiene eingelassen sein, die die hängenden und 

rollengeführten Schiebetüren aufnimmt. Eine im Unterboden eingelassene Führungsschiene ist nicht 

zugelassen.

Optional müssen die Schiebetürenschränke mit einem Softclose System

erhältlich sein, welches in die Führungsschiene im Oberboden integriert ist.

Wahlweise (preisgleich) müssen 9 verschiedene Metallbügelgriffe (Bohrabstand 160mm) und 

Dreholive, sowie eine durchgehende Metallgriffleiste zur Verfügung stehen. Alle Schlösser müssen 

serienmäßig mit einem Schließzylinder und einem werkzeuglos austauschbaren Wechselkern 

ausgestattet werden. Dieser muss min. 999 verschiedene Schließungen aufweisen und ermöglicht 

einen Schließkreis nach Wunsch der AG zu erstellen. Zudem muss ein Generalschlüssel für alle 

Schließungen zur

Verfügung stehen. Pro Wechselkern muss ein Klappund

ein fester Schlüssel geliefert werden.

Um ein versehentliches Verschließen des Schrankes zu vermeiden ist aus

Sicherheitsgründen ein Druckzylinderschloss nicht zugelassen.

5.19 Gruppe Schrankausführungen zusätzlich: Zusätzlich müssen optional verschiedene serienmäßige Schrankausführungen erhältlich sein:

wie z.B. Garderobenschränke, Eckabschlussregale, eckfüllendende Regal und Flügeltürenschränke 

mit und ohne Schubkästen.

Dimensionsveränderungen, Breiten, Höhen und Tiefen müssen ohne großen Aufwand realisierbar 

sein.

Leistungsbeschreibung Vergabe VgV – 

Erweiterung der Bestandsmöblierung anlässlich

des Einzuges in eine neue Liegenschaft Hier: Los 1 – Produkte FM-Büromöbel Seite 4 von 12



5.20 Gruppe Schrank – Systemgrößen: Breitenraster: 

400, 500, 600, 800, 1000, 1200,

1600 mm

Tiefenraster : 

362, 442, 446, 642, 664 mm

Höhenraster Ohne Sockel : 

1 OH 384 mm

2 OH 736 mm

2,5 OH 928 mm

3 OH 1088 mm

4 OH 1472 mm

5 OH 1824 mm

6 OH 2176 mm

5.21 Gruppe Metallausführung und Farbe: Die Oberflächenvergütung aller Stahlteile (Sockel und Griffe) muss eine

Mindestschichtdicke von 60 – 80μ aufweisen und elektrostatisch pulverbeschichtet sein.

5.22 Gruppe Griffausführungen: Alle Griffe sind in Metall auszuführen.

Griffe müssen auch in Farben der Sockel oder Gestellfarben der Schreibtische lieferbar sein. Das 

Bohrbild der Griffe hat ein Abstandmaß von 160 mm aufzuweisen. Eine Griffgleichheit bei 

Containern und bei Schränken wird vorausgesetzt

5.23 Gruppe Dekore und Farben: Ein Farbmix innerhalb eines Möbelstückes muss für folgende

Elemente lieferbar sein.

Oberboden

Oberbodenkante

Korpus

Einlegböden

Front

Rückwandverblendung

Sockel

Griff

Seite

5.24 Gruppe Maserung: Der Maserungsverlauf der Holztüren muss in den Höhen von 1 OH bis 5 OH in längs oder quer 

wählbar sein. Frontblenden für Schubkästen und HR Auszügen sind grundsätzlich mit einem quer 

laufenden Maserungsverlauf zu fertigen.

5.25 Gruppe Farbauswahl: Fronten, Türen, Rückwände und Auszüge - Holzwerkstoff

Variante 1: Königsahorn

Variante 2: Akazie Hell

5.26 Gruppe Farbauswahl: Fronten für Rollläden Lichtgrau

5.27 Gruppe Farbauswahl: Korpus, Oberboden, Einlegeboden Variante 1: Königsahorn

Variante 2: Akazie Hell

5.28 Gruppe Farbauswahl: Oberboden-Kanten Variante 1: Königsahorn

Variante 2: Akazie Hell

5.29 Gruppe Farbauswahl Griffe: Alle Griffe müssen in Edelstahloptik lieferbar sein – Silberaluminium (RAL

9006)

5.30 Gruppe Farbauswahl Dreholive: Vernickelt

5.31 Gruppe Farbauswahl Griffleiste: Metallic Silberaluminium

(RAL 9006) 

5.32 Gruppe Zertifikate und Prüfnachweise: DIN EN ISO 9001, DIN EN ISO 14001,

„Der Blaue Engel“ nach RAL-ZU 38, PEFC-Zertifikat,

Emission und Schadstoffgeprüft.
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5.33 Leistung Lieferung Akten-/Kleiderschrankkombination, Dekor Königsahorn: 91,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 5., 5.1 bis 5.32. eine Akten-

Kleiderschrankkombination mit folgenden speziellen Spezifikationen:

Flügeltürenschrank gemäß OZ 5.16 mit einer Breite von 800 mm, Höhe 5 OH und einer Tiefe von 

642mm einem Öffnungswinkel der Flügeltüren von 110 Grad.

Die Akten-/Kleiderschrankkombination ist mit einer Mittelwand auszuführen. Die Mittelwand ist 

zentral im Schrank einzubauen. Links der Mittelwand sind Einlegeböde in Holzwerkstoff in OH 2 bis 

OH 5 einzubauen. Rechts der Mittelwand ist ein Einlegeboden in OH 5 zu einzubauen. Unterhalb der 

OH 5 ist eine Kleiderstange einzuziehen, die zwischen der Mittelwand und Seitenwand montiert 

wird. Die rechte Tür ist mit einer beideitseitig vergitterten Belüftungsöffnung in Sichtoptik zu 

versehen, um eine Belüftung der Bekleidung im Inneren zu ermöglichen. Das Dekor gemäß OZ 5.25, 

5.27 und 5.28 ist in Königsahorn auszuführen. Die Akten-Kleiderschrankkombination muss 

abschließbar gemäß OZ 5.9  sein. Es ist ein Stahlsockel mit 45mm Höhe in Silberaluminium gemäß 

OZ 5.12. anzubieten. Der Griff ist der Version "V4 Griffart 130: Oldenburg" der Produktlinie 

auszuführen. "Feinplanung notwendig"

5.34 Leistung Lieferung Akten-/Kleiderschrankkombination, Dekor Akazie hell: 11,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 5., 5.1 bis 5.32. eine Akten-

Kleiderschrankkombination mit folgenden speziellen Spezifikationen:

Flügeltürenschrank gemäß OZ 5.16 mit einer Breite von 800 mm, Höhe 5 OH und einer Tiefe von 

642mm einem Öffnungswinkel der Flügeltüren von 110 Grad.

Die Akten-/Kleiderschrankkombination ist mit einer Mittelwand auszuführen. Die Mittelwand ist 

zentral im Schrank einzubauen. Links der Mittelwand sind Einlegeböde in Holzwerkstoff in OH 2 bis 

OH 5 einzubauen. Rechts der Mittelwand ist ein Einlegeboden in OH 5 zu einzubauen. Unterhalb der 

OH 5 ist eine Kleiderstange einzuziehen, die zwischen der Mittelwand und Seitenwand montiert 

wird.  Die rechte Tür ist mit einer vergitterten Belüftungsöffnung in Sichtoptik, ca. 30 x 10 cm +-5 cm 

zu versehen, um eine Belüftung der Bekleidung im Inneren zu ermöglichen. Das Dekor gemäß OZ 

5.25, 5.27 und 5.28 ist in Akaziel hell auszuführen. Die Akten-Kleiderschrankkombination muss 

abschließbar gemäß OZ 5.9  sein. Es ist ein Stahlsockel mit 45mm Höhe in Silberaluminium gemäß 

OZ 5.12. anzubieten. Der Griff ist der Version "V4 Griffart 130: Oldenburg" der Produktlinie 

auszuführen.

5.35 Leistung Lieferung Schiebetürenschrank, Ausführung Sideboard, Dekor 

Königsahorn:

17,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 5., 5.1 bis 5.32. eine Schiebetürenschrank 

mit folgenden speziellen Spezifikationen:

Schiebetürenschrank gemäß OZ 5.18 mit einer Breite von 1600 mm zzgl. jeweils einer Seitenblende 

links und rechts (Gesamtbreite zwischen 1610 mm und 1620 mm), Höhe 3 OH und einer Tiefe von 

442mm.

Die Schiebetürenschrank ist mit einer Mittelwand auszuführen. Die Mittelwand ist zentral im 

Schrank einzubauen. Links und rechts der Mittelwand sind Einlegeböde in Holzwerkstoff in OH 1 bis 

OH 3 einzubauen. Das Dekor gemäß OZ 5.25, 5.27 und 5.28 ist in Königsahorn auszuführen. Die 

Schiebetürenschrank  muss abschließbar gemäß OZ 5.9  sein. Es ist ein Stahlsockel mit 45mm Höhe 

in Silberaluminium gemäß OZ 5.12. anzubieten. Der Griff ist der Version "V4 Griffart 130: 

Oldenburg" der Produktlinie auszuführen.

5.36 Leistung Lieferung Schiebetürenschrank, Ausführung Sideboard mit Schwebeplatte 

und Wandabschlussblende, Dekor Königsahorn:

1,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 5., 5.1 bis 5.32. eine Schiebetürenschrank 

mit folgenden speziellen Spezifikationen:

Schiebetürenschrank gemäß OZ 5.18 mit einer Breite von 1600 mm mit einer Seitenblende rechts, 

Höhe 3 OH und einer Tiefe von 442mm. Dazu eine Abdeckplatt oben mit sechs Abstandshalter in 

silberaluminium und einer Höhe der Abstandshalter von 70 mm. Es ist eine Sichtrückwand gemäß 

OZ 5.4 zu verbauen. Eine doppelte Wandabschlussblende (vorne und hinten) ist linksseitig zu 

installieren. "Feinplanung notwendig" - Die Maße der Wandabschlussblende ist in einem 

Aufmaßtermin zu nehmen.

Die Schiebetürenschrank ist mit einer Mittelwand auszuführen. Die Mittelwand ist zentral im 

Schrank einzubauen. Links und rechts der Mittelwand sind Einlegeböde in Holzwerkstoff in OH 2 bis 

OH 3 einzubauen. Das Dekor gemäß OZ 5.25, 5.27 und 5.28 ist in Königsahorn auszuführen. Die 

Schiebetürenschrank  muss abschließbar gemäß OZ 5.9  sein. Es ist ein Stahlsockel mit 45mm Höhe 

in Silberaluminium gemäß OZ 5.12. anzubieten. Der Griff ist der Version "V4 Griffart 130: 

Oldenburg" der Produktlinie auszuführen.

5.37 Leistung Lieferung Flügeltürenschrank, Dekor Königsahorn 3,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 5., 5.1 bis 5.32. eine Flügeltürenschrank 

mit folgenden speziellen Spezifikationen:

Flügeltürenschrank gemäß OZ 5.16 mit einer Breite von 1000 mm, Höhe 2 OH und einer Tiefe von 

642mm einem Öffnungswinkel der Flügeltüren von 110 Grad.

Es ist ein Einlegeboden in Holzwerkstoff in OH 2 einzubauen. Das Dekor gemäß OZ 5.25, 5.27 und 

5.28 ist in Königsahorn auszuführen. Die Akten-Kleiderschrankkombination muss abschließbar 

gemäß OZ 5.9  sein. Es ist ein Stahlsockel mit 45mm Höhe in Silberaluminium gemäß OZ 5.12. 

anzubieten. Der Griff ist der Version "V4 Griffart 130: Oldenburg" der Produktlinie auszuführen. Vgl 

auch OZ 5.38 in Sinne der Kombination.

5.38 Leistung Lieferung Flügeltürenschrank mit Postverteilerregal, Dekor Königsahorn 3,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 5., 5.1 bis 5.32. eine Flügeltürenschrank 

mit folgenden speziellen Spezifikationen:

Flügeltürenschrank gemäß OZ 5.16 mit einer Breite von 1000 mm, 3 OH und einer Tiefe von 442mm 

und einem Öffnungswinkel der Flügeltüren von 110 Grad.

Es ist ein Postverteilerregal mit 32 Fächern für den Einschub von DIN A4 Umschläge einzubauen. Das 

Dekor gemäß OZ 5.25, 5.27 und 5.28 ist in Königsahorn auszuführen. Die Akten-

Kleiderschrankkombination muss abschließbar gemäß OZ 5.9  sein. Es ist ein Stahlsockel mit 45mm 

Höhe in Silberaluminium gemäß OZ 5.12. anzubieten. Der Griff ist der Version "V4 Griffart 130: 

Oldenburg" der Produktlinie auszuführen. Die Produkte gemäß OZ 5.38 sollen jeweils auf den 

Produkten 5.37 aufgebaut werden.

5.39 Leistung Lieferung Akten-/Kleiderschrankkombination, Dekor Königsahorn: 1,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 5., 5.1 bis 5.32. eine Akten-

Kleiderschrankkombination mit folgenden speziellen Spezifikationen:

Flügeltürenschrank gemäß OZ 5.16 mit einer Breite von 1000 mm, 5 OH und einer Tiefe von 642mm 

einem Öffnungswinkel der Flügeltüren von 110 Grad.

Die Akten-/Kleiderschrankkombination ist mit einer Mittelwand auszuführen. Die Mittelwand ist 

zentral im Schrank einzubauen. Links der Mittelwand sind Einlegeböde in Holzwerkstoff in OH 2 bis 

OH 5 einzubauen. Rechts der Mittelwand ist ein Einlegeboden in OH 5 zu einzubauen. Unterhalb der 

OH 5 ist eine Kleiderstange einzuziehen, die zwischen der Mittelwand und Seitenwand montiert 

wird. Das Dekor gemäß OZ 5.25, 5.27 und 5.28 ist in Königsahorn auszuführen. Die Akten-

Kleiderschrankkombination muss abschließbar gemäß OZ 5.9  sein. Es ist ein Stahlsockel mit 45mm 

Höhe in Silberaluminium gemäß OZ 5.12. anzubieten. Der Griff ist der Version "V4 Griffart 130: 

Oldenburg" der Produktlinie auszuführen.
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5.40 Leistung Lieferung Schiebetürenschrank, Ausführung Sideboard mit 

Schwebeplatte, Dekor Königsahorn:

1,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 5., 5.1 bis 5.32. eine Schiebetürenschrank 

mit folgenden speziellen Spezifikationen:

Schiebetürenschrank gemäß OZ 5.18 mit einer Breite von 1600 mm, Höhe 3 OH und einer Tiefe von 

442mm zzgl. Sichtrückwand.

Die Schiebetürenschrank ist mit einer Mittelwand auszuführen. Die Mittelwand ist zentral im 

Schrank einzubauen. Links und rechts der Mittelwand sind Einlegeböde in Holzwerkstoff in OH 2 bis 

OH 3 einzubauen. Das Dekor gemäß OZ 5.25, 5.27 und 5.28 ist in Königsahorn auszuführen. Die 

Schiebetürenschrank  muss abschließbar gemäß OZ 5.9  sein. Es ist ein Stahlsockel mit 45mm Höhe 

in Silberaluminium gemäß OZ 5.12. anzubieten. Der Griff ist der Version "V4 Griffart 130: 

Oldenburg" der Produktlinie auszuführen. Die Rückseite ist mit einer Sitchrückwand auszustatten. Es 

ist eine Schwebeplatte mit sechs Abstandhalter von 70x33 HxDurchmesser in Silberaluminium 

anzubieten. Die Schwebeplatte ist im gleichen Maße 1600 x 442x auszuführen, Dekor Königsahorn.

5.41 Leistung Lieferung Schiebetürenschrank, Ausführung Sideboard, Dekor 

Königsahorn:

2,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 5., 5.1 bis 5.32. eine Schiebetürenschrank 

mit folgenden speziellen Spezifikationen:

Schiebetürenschrank gemäß OZ 5.18 mit einer Breite von 1200 mm, Höhe 3 OH und einer Tiefe von 

442mm.

Die Schiebetürenschrank ist optional mit einer Mittelwand auszuführen. Die Mittelwand ist sofern 

zentral im Schrank einzubauen. Links und rechts der Mittelwand sind Einlegeböde in Holzwerkstoff 

in OH 2 bis OH 3 einzubauen. Das Dekor gemäß OZ 5.25, 5.27 und 5.28 ist in Königsahorn 

auszuführen. Die Schiebetürenschrank  muss abschließbar gemäß OZ 5.9  sein. Es ist ein Stahlsockel 

mit 45mm Höhe in Silberaluminium gemäß OZ 5.12. anzubieten. Der Griff ist der Version "V4 Griffart 

130: Oldenburg" der Produktlinie auszuführen.

5.42 Leistung Lieferung Orgacontainer, Dekor Königsahorn: 1,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 5., 5.1 bis 5.32. eine Orgacontainer mit 

folgenden speziellen Spezifikationen:

Orgacontainer gemäß OZ 5.16 mit den Maßen 463 x 800 x 955 (BxTxH). 2 OH Nutzhöhe, mit einem 

Vollzauszug mit Softeinzug. Die Öffnung soll nach links zeigen, die Rückwand nach rechts 

(Blickrichtung auf die Front). "Feinplanung notwendig"
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6. Gruppe FM Büromöbel Clear Schrankprogramm Die Produktgruppe wird gemäß OZ 6.1 bis 6.16 im Allgemeinen beschrieben.

Aus der allgemeinen Beschreibung der Produktgruppe (OZ 6.1 bis 6.16) werden die Produktaufträge 

der OZ 6.17. bis OZ 6.20 abgeleitet. 

Ferner sind die OZ 1. bis 3. zu beachten.

6.1 Gruppe Konstruktion 1: Alle Schränke sind in Korpusbauweise zu fertigen, dessen Holzwerkstoffplatten (KF-Platten) der DIN 

EN 14322 entsprechen. Die verwendeten Platten müssen aus dreischichtigen Gütespanplatten der 

Emissionsklasse E1 gefertigt sein. Die in der Emissionsklasse E1 geforderten Abgabewerte von 

Formaldehyd an die Umgebungsluft müssen eingehalten werden und sind gegebenen Falls zu 

unterschreiten. Die Oberflächen müssen beidseitig melaminharzbeschichtet, antistatisch, 

reflexionsarm hitzebeständig, kratz-, stoß- und abriebfest und unempfindlich gegen 

Haushaltschemikalien sein.

Es sind je nach Beanspruchungsgrad unterschiedliche Materialstärken zu verwenden, die durch das 

Zusammenwirken im Korpusverbund eine optimale, langjährige Stabilität selbst bei höchster 

Beanspruchung sicherstellen.

6.2 Gruppe Konstruktion 2: Das Schranksystem ist als Modulsystem konzipiert. Die Schränke sind einzeln aufstellbar und lassen 

sich durch einfaches Aneinanderreihen zu einer Schrankwand zusammenstellen und durch Aufsätze 

in der Höhe erweitern.

Für eine horizontale und vertikale Verkleidung stehen Abdeckplatten sowie Wangen in 

verschiedenen Ausführungen zur Verfügung.

Durch Zusammenstellen einzelner Schrankmodule muss durch seitliche Wangen und horizontale 

Platten ein zusammenhängendes optisches Schranksystem ( Durch Einhausung ) auch in 

wechselnden Höhen ( Treppeneffekt ) erstellt werden können.

Die Abdeckplatten und Wangen sind immer komplett wählbar in 19, 25 und 38 mm.

Schränke und Anbauteile stehen in 3 Tiefenvarianten zur Verfügung. Die Verbindung der Schränke 

und Anbauteile wird an vordefinierten Stellen durch Verschraubung vorgenommen.

Schrankelemente müssen als Aufdockschränke für Schreibtisch Systeme zur Verfügung stehen.

Schrankelemente müssen für Aufnahme eines Steh-Sitztisch Systems zur Verfügung stehen.

Ein Integrierter PC-Schrank mit PC-Tower-Auszug muss am Arbeitsplatz als Aufdockerschrank in der 

Serie erhalten sein.

Sideboard mit werkzeuglosen abnehmbaren Oberboden für Elektrifizierung der Arbeitsplätze mit 

seitlichen Durchführungen für Reihenaufstellungen ist Bestandteil des Systems

Sideboards in Sitzhöhe 1,5 OH müssen durch Sitzkissen in diversen Stoffgruppen und Farben und 

Leder ausgestattet werden können.

6.3 Gruppe Konstruktion3: Der Maserungsverlauf der Holztüren bei dem Einsatz von Dekorplatte muss in allen Höhen längs 

oder quer wählbar sein, Frontblenden für Schubkästen und HR-Auszügen sind immer quer 

Maserungen.

Alle Fronten werden wahlweise mit „Push to open“ (grifflos) oder „Soft Close“ (Griffleiste) 

Beschlägen ausgestattet.

Schließung ist optional möglich. Drehtüren sind mit Automatik-Ganzmetallscharnieren ausgestattet 

und haben einen Öffnungswinkel von 110°. Schiebtüren mit oben laufenden Wagen und unterer 

Führung. Schubkästen werden mit Stahlschubkästen auf Überauszug ausgestattet.

Das gesamte Schrankprogramm muss ein klares, glattes ohne Versprünge durchgehendes 

Erscheinungsbild ergeben. Auch beim Einsatz von geschlossenen Schiebetürenschränke darf keine 

zurückgesetzte Schiebtür

vorhanden sein. Die Möbelfront muss durch den grifflosen Einsatz (push to open ) gestaltet werden.

Als Option muss eine Griffleiste frontbündig zur Verfügung stehen.

Die klare Front darf nicht durch einen Schließzylinder ( Schließzylinder ) unterbrochen sein.

Schließungen müssen jedoch als Optionen angeboten werden können.

Die Schließzylinder müssen , um das Erscheinungsbild wenig zu stören, in drei verschiedenen 

Farben,

in weiss ( RalL9016) / silberaluminium und graphitschwarz ( RAL 9011), zur Verfügung stehen.

6.4 Gruppe Konstruktion 4: Der Schrankkorpus muss gedübelt und verleimt sein, die 8 mm starke Rückwand aus 

melaminharzbeschichteten Spanplatten ist vierseitig eingenutet und muss ebenfalls verleimt sein. 

Alle Schränke müssen sowohl als Vorwandschränke als auch als raumteilende Schränkwände (inkl. 

Rückwandverblendungen) eingesetzt werden können. Die Schranktüren müssen vorschlagend sein, 

das heißt vor Ober und Unterboden.

Die Konstruktion ist auf ein 32 mm Raster aufgebaut, 1 Höheneinheit entspricht 384 mm.

Einlegeböden sind verstellbar. Dazu nötige Lochreihen sind in 3 Varianten wählbar: durchgehende 

Lochreihe, 5er Lochgruppe und ohne Lochreihe (nur benötigte Löcher für den Einlegeboden, nicht 

verstellbar)

Die Rasterbohrungen müssen so ausgelegt sein, dass alle geforderten Zubehör- und 

Einrichtungselemente aufgenommen werden können.

Alle eingesetzten Holzwerkstoffplatten müssen innen wie außen die gleiche Beschichtungsstärke wie 

auch Dekor

und Farbe aufweisen.

Alle Schmalkanten sind mit einem Kantenband ( PP/ADS ) verschlossen.

6.5 Gruppe Maße: Das Möbelsystem muss modular nutzbar sein und in allen Höhen kombinierbar sein, so dass die 

Summe der einzelnen Höhen von Unter- und Aufsatzschränke, immer der Höhe eines 

entsprechenden gleich hohen einzelnen Schranks entspricht.

Es müssen Schränke in den Ordnerhöhen (OH ) 0,5 OH / 1 OH / 1,5 OH/ 2 OH / 2,5 OH / 3 OH / 3,5 

OH / 4 OH zur Verfügung stehen.

Es müssen Schrankbreiten im Raster von 400 / 600 / 800 / 1200 / 1600 mm zur Verfügung stehen

Schranktiefen von 366 / 446 / 646 mm müssen serienmäßig lieferbar sein

6.6 Gruppe Einlege- und Konstruktionsböden: Alle Einlege- und Konstruktionsböden müssen mit einem eingefrästen Beschlag aus Metall 

ausgestattet sein.

Mit diesem Beschlag müssen die Böden auf die Bodenträger aufgeklippst werden können. Die 

Bodenträger sind in die Lochraster einzustecken.

Der Fachbodenträger muss zweigeteilt sein und einen festen Sitz im Fachboden aufweisen. Eine 

problemlose Versetzung des Fachbodens innerhalb des Schrankes muss somit gewährleistet sein.
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6.7 Gruppe Material: Bei allen direkt sichtbaren und damit stark beanspruchten Elementen, wie z.B. Fronten und 

Einlegeböden (Vorderkante) sind Kantenbänder (Laserkante) in einer Stärke von mindestens 2 mm 

einzusetzen, diese müssen an den Ecken mit mind. 2 mm Radius gerundet sein. Es wird 

vorausgesetzt, dass alle sichtbaren Kanten aus Gründen der Langlebigkeit, Qualität und Stabilität mit 

einer Kante versehen sind. Diese sind ordnungsgemäß zu verarbeiten.

Als Rückwandverblendung müssen serienmäßig Verblendungen aus Holzwerkstoff (19 mm stark) 

und stoffbezogene, akustisch wirksame Rückwandverblendungen (20 mm stark) zur Auswahl 

stehen. Es müssen mindestens 43 verschieden farbige Stoffbezüge für die Akustik-Rückwand zur 

Verfügung stehen. Die Verblendung ist aus einem Stück zu fertigen, mindestens 19 mm stark und 

erhält umliegend 3 mm Luft, damit eine identische Optik wie bei den Türen und ein einheitliches 

Bild bei wechselseitiger Aufstellung erreicht wird.

6.8 Gruppe Sockelsystem: Sockelsysteme müssen wie folgt zur Verfügung stehen

-27 mm Gleiter in schwarz von innen höhenverstellbar

-27 mm Designfuß von innen höhenverstellbar

in den Metallfarben anthrazit / weiss / silberaluminium / graphitschwarz

-45 mm Stahlsockel, von innen höhenverstellbar umlaufend korpusbündig,

in den Metallfarben anthrazit / weiss / silberaluminium / graphitschwarz

-100 mm Rahmen-Sockelsystem mit Traversen von außen höhenverstellbar

, in den Metallfarben anthrazit / weiss / silberaluminium / graphitschwarz

6.9 Gruppe Materialqualität: Um eine optimale, langjährige Stabilität selbst bei höchster Beanspruchung sicherzustellen, werden 

folgende Stärken der verwendeten Materialien vorausgesetzt:

-Unter- u. Oberboden: d=19 mm, zwischenliegend

-Seitenteile: d=19 mm, durchgehend

-Rückwand: d= 8 mm, umlaufend eingenutet und verleimt

-Einlegeböden d=25 mm, höhenverstellbar

-Mittelwände: d=19 mm

-Fronten d=19 mm, aufschlagend

-Rückwandverblendungen in Holzwerkstoff d=19 mm oder stoffbezogen d=20 mm, aufschlagend

-Alle Schmalflächen sind 2 mm stark umleimt und werden mit einem 2 mm Radius abgerundet. Auf 

Wunsch muss auch eine e Kantenfarbe vom Plattendekor abweichen können.

-der Schrankkorpus ist gedübelt und verleimt

-alle eingesetzten Möbelteile sind innen und außen mit dem gleichen Dekor belegt

-Bohrungen folgen einem 32 mm Raster

6.10 Gruppe Auszüge und Flügeltüren: Bei Schränken mit Auszügen und bei freistehenden Schränken ab 2 OH ist eine Auszugssperre 

(serienmäßig) und eine Wandbefestigung zusätzlich vorhanden. Bei Kombinationen ab 3,5 OH sind 

die Wandbefestigungen und das Verschrauben der Schränke miteinander erforderlich.

-Flügeltüren sind als aufschlagende Fronten ausgeführt

-Sie sind grundsätzlich mit einem innen liegenden, einstellbaren Scharnier mit 110° Öffnung 

ausgestattet.

-Wählbar sind hier die Verschlusssysteme „push to open“ oder „soft close“.

-Die „push to open“ Lösung ist grifflos, die „soft close“ Lösung erhält Griffleisten

-Schließung ist optional wählbar

6.11 Gruppe Schiebetüren: -Fronten sind als Schwebetüren ohne Führungsnut im Unterboden ausgeführt

-Der eingesetzte Beschlag ist einstellbar und in der Ausführung „push to open“ oder „soft close“ 

lieferbar

-Die „push to open“ Lösung ist grifflos, die „soft close“ Lösung erhält Griffleisten

-Es ist eine flächenbündige Frontausführung wählbar

-Wechselseitige Nutzung im Raum muss möglich sein

-Schließung ist optional wählbar

6.12 Gruppe Schubladen / Hängeregistraturen -Verdeckte, synchronisierte Teleskopführung mit Überauszug mit flexiblen Sperrbolzen als 

Auszugssperre

Belastung max.

bei Schranktiefe 446 mm 60 kg

bei Schranktiefe 646 mm 60 kg

-Auszüge mit gegenseitiger Auszugsperre

-Der eingesetzte Beschlag ist einstellbar und in der Ausführung „push to open“ oder „soft close“ 

lieferbar

-Die „push to open“ Lösung ist grifflos, die „soft close“ Lösung erhält Griffleisten.

-Die Auszüge sind aus Stahlblech silberfarben pulverbeschichtet.

-Organisierbar durch diverses Zubehör (optional)

-Schließung als Zentralverriegelung ist optional wählbar

6.13 Gruppe Metallausführung: Die Oberflächenvergütung der Metallteile muss eine Mindestschichtdicke von 60 – 80my aufweisen 

und elektrostatisch pulverbeschichtet sein.

6.14 Gruppe Farben und Dekore: Es muss die Möglichkeit bestehen Korpen, und Fronten der Schränke wahlweise in verschiedenen 

Dekoren zusammenzustellen.

Dekore:

Variante 1: Akazie Hell

Variante 2: Königsahorn

6.15 Gruppe Grifffarben: silberaluminium

6.16 Gruppe Sockelfarben: Silberaluminium (RAL 9006) 

6.17 Leistung Lieferung Schubkastenschrank, Dekor Königsahorn: 1,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 6., 6.1 bis 6.16. ein Schubkastenschrank 

mit folgenden speziellen Spezifikationen:

Schubkastenschrank mit 3x 0,5 OH Schubkästen, eine Höhe von 1,5 OH, mit einer Breite von 600 

mm und einer Tiefe von 644mm zzgl. Rückwandverblendung. Eine Rückwandverblendung ist im 

gleichen Dekor auszuführen, diese kann wahlweise durchgehend mit den OZ 6.18 und 6.19 als 

geschlossene Rückwand konzipiert werden. Die Schubkästen sind mit einer Griffliste in 

Silberaluminium zu öffen und haben eine soft-close-Funktion. Es wird ein 27mm Desigsockel mit 

min. 4 Standfüßen in silberaluminium gemäß OZ 6.16 verbaut. Alle weiteren Dekore sind als 

Königsahorn auszuführen. Das Element 6.18. ist der Beginn des Unterschranksystems 6.17, 6.18 und 

6.19 zzgl. 6.20  "Feinplanung notwendig"

6.18 Leistung Lieferung Flüteltürenschrank, Dekor Königsahorn: 1,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 6., 6.1 bis 6.16. ein Flügeltürenschrank mit 

folgenden speziellen Spezifikationen:

Flügeltürenschrank mit der Höhe 1,5 OH ohne Mittelwand, mit einer Breite von 800 mm und einer 

Tiefe von 644mm zzgl. Rückwandverblendung. Eine Rückwandverblendung ist im gleichen Dekor 

auszuführen, diese kann wahlweise durchgehend mit den OZ 6.17 und 6.19 als geschlossene 

Rückwand konzipiert werden. Die Schubkästen sind mit einer Griffliste in Silberaluminium zu öffen 

und haben eine soft-close-Funktion. Es wird ein 27mm Desigsockel mit min. 4 Standfüßen in 

silberaluminium gemäß OZ 6.16 verbaut. Alle weiteren Dekore sind als Königsahorn auszuführen.  

Das Element 6.18. ist der Mittelteils des Unterschranksystems 6.17, 6.18 und 6.19 zzgl. 6.20 

"Feinplanung notwendig"
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6.19 Leistung Lieferung Flüteltürenschrank, Dekor Königsahorn, mit Aufnahme Sitz-

Stehtisch:

1,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 6., 6.1 bis 6.16. ein Flügeltürenschrank mit 

folgenden speziellen Spezifikationen:

Flügeltürenschrank mit 1,5 OH ohne Mittelwand, mit einer Breite von 800 mm und einer Tiefe von 

644mm zzgl. Rückwandverblendung. Eine Rückwandverblendung ist im gleichen Dekor auszuführen, 

diese kann wahlweise durchgehend mit den OZ 6.17 und 6.19 als geschlossene Rückwand konzipiert 

werden. Die Schubkästen sind mit einer Griffliste in Silberaluminium zu öffen und haben eine soft-

close-Funktion. Es wird ein 27mm Desigsockel mit min. 4 Standfüßen in silberaluminium gemäß OZ 

6.16 verbaut. Alle weiteren Dekore sind als Königsahorn auszuführen. Das Element muss für 

Aufnahme eines Steh-Sitztisch Systems gemäß OZ 4.19 ausgelegt sein. Das Element 6.19. ist der 

Abschluss des Unterschranksystems 6.17, 6.18 und 6.19 zzgl. 6.20 "Feinplanung notwendig"

6.20 Leistung Lieferung Abdeckplatte, Dekor Königsahorn 1,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 6., 6.1 bis 6.16. kompatibel für die OZ 

6.17, 6.18, und 6.19. eine Abdeckplatte im Dekor Königsahorn in den Maßen 2200 x 646 x 25 mm 

(BxTxS). "Feinplanung notwendig"
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7 Gruppe FM Büromöbel Communication Besprechungstische Die Produktgruppe wird gemäß OZ 7.1 bis 7.9 im Allgemeinen beschrieben.

Aus der allgemeinen Beschreibung der Produktgruppe (OZ 7.1 bis 7.9) werden die Produktaufträge 

der OZ 7.10 bis OZ 7.18 abgeleitet. 

Ferner sind die OZ 1. bis 3. zu beachten.

7.1 Gruppe Konstruktion Das communication Konferenztischsystem ist ein verschraubtes, freitragendes und modular 

aufgebautes Traversensystem. Es stehen neun

Gestellvarianten zur Verfügung, die alle an dem parallel verlaufende Traversenpaar befestigt 

werden. Durch dieses „Plattformsystem“ wird die

Kompatibilität aller Gestellvarianten und den Zubehörartikeln, wie PC-Halter, Knieraumblenden 

usw. gewährleistet. Diese Elemente werden

mittels einer Verschraubung entweder an der Systembrücke oder an der hinteren Längstraverse 

befestigt. Zusätzlich ergänzen Besprechungstische

mit Tellerfuß, mobile Klapptische und Benches sowie weiteres Zubehör wie Medienwände oder 

Servierwagen das System.

7.2 Gruppe Verkettungstechnik Der modulare Aufbau des Tischsystem ermöglicht einen einfachen Umbau zu Tischkonfigurationen 

mit verschiedenen Ansatz- und

Erweiterungsplatten. Die Verkettung erfolgt durch stabile Verkettadapter, die seitlich in das 

Traversenpaar gesteckt werden. Dadurch wird eine

kraft- und formschlüssige Verbindung hergestellt.

7.3 Gruppe Folgende Gestellvarianten sollen auswählbar sein: 1. Vierfuß Rundrohr, stufenlos höhenverstellbar 680 bis 820 mm

2. Vierfuß Rundrohr, Rohr in Rohr System, stufenlos höhenverstellbar 620 bis 850 mm

3. Vierfuß Quadratrohr, stufenlos höhenverstellbar 680 bis 820 mm

4. Vierfuß Quadratrohr, Rohr in Rohr System, stufenlos höhenverstellbar 620 bis 850 mm

5. Vierfuß U-Bügel Rechteckrohr, stufenlos höhenverstellbar 650 bis 850 mm

6. A-Fuß Rundrohr, stufenlos höhenverstellbar 680 bis 760 mm

7. T-Fuß Flachkufe Doppelsäule Rundrohr, stufenlos höhenverstellbar 650 bis 850 mm

8. T-Fuß Flachkufe Einzelsäule Rundrohr, stufenlos höhenverstellbar 650 bis 850 mm

9. T-Fuß Flachkufe Einzelsäule Quadratrohr, push to move, stufenlos höhenverstellbar 650 bis 850 

mm

10. Mobilfuß, Drehkreuz mit 5 Rollen, stufenlos höhenverstellbar 720 bis 1159 mm

11. 4-Stern Flachkufe Rundrohr, stufenlos höhenverstellbar 640 bis 870 mm

12. 4-Stern Flachkufe Quadratrohr, stufenlos höhenverstellbar 640 bis 870 mm

13. Tellerfuß Rund mit Rundrohr, stufenlos höhenverstellbar 620 bis 850 mm

14. Tellerfuß Quadrat mit Quadratrohr, stufenlos höhenverstellbar 620 bis 850 mm

15. Klapptischgestell Vierfuß Rundrohr, feste Tischhöhe 735 mm

16. Klapptischgestell Standard, feste Tischhöhe 720 mm

17. Klapptischgestell Deluxe, feste Tischhöhe 720 mm

Die Gestelle sind wahlweise mit einer lösungsmittelfreien, umweltschonenden Pulverbeschichtung 

in den fm Metallfarben, in Bi-Color oder

verchromt erhältlich.

Gestelle mit Flachkufe sind mit Bodenausgleichsschrauben versehen.

7.4 Gruppe Höhenverstellung Die stufenlose Höheneinstellung über den gesamten Verstellbereich erfolgt durch das Herausdrehen 

der Gestellfüße, das Lösen der

Feststellschrauben und Verstellen des Rohr in Rohr Systems oder per Knopfdruck „push to move“.

7.5 Gruppe Tischplatte Die Tischplatte (Flachpressplatte) ist 25 mm stark und mit unterschiedlichen Dekoren und Furnieren 

erhältlich. Alle Kanten sind abhängig vom

gewählten Dekor oder Furnier 2,0 mm, 1,3 mm oder 1,2 mm stark umleimt und abgerundet.

Folgende Plattenformen sind erhältlich:

1. Rechteckform

2. Trapezform

3. Zungenform

4. Bogenform

5. Tonneauform

6. Ovalform

7. runde Form

8. gerundete Form

9. Trapezform

7.6 Gruppe Optionale Schiebeplatte Optional: Die Bench mit Funktionstraverse ist mit Schiebeplattentechnik ausgestattet. Die 

Tischplatte ist vorziehbar und macht damit die Traverse

zugänglich. Ein zentraler Verriegelungsmechanismus garantiert ein sicheres Schließen und 

verhindert ein unbeabsichtigtes Lösen der Tischplatte

7.7 Gruppe Dekore und Furniere Die Tischplatte ist beidseitig mit dem gleichen Dekor oder Furnier beschichte und wahlweise mit fm 

Standard-Dekor, Synchron-Dekor,

Deluxe-Dekor oder Echtholzfurnier erhältlich. Die Kanten sind in Dekor, Furnier oder in Multiplex-

Optik wählbar.

Vorrangig angeboten werden müssen die Standard-Dekore: 

Variante 1: Königsahorn

Variante 2: Akazie Hell

7.8 Gruppe Gestellfarben Die Tischfüße, Säulen und Kufen sind in den Farbtönen Graphitschwarz, Silberaluminium, 

Verkehrsweis, Anthrazit Metallic, teilweise auch

verchromt oder in Bi-Color erhältlich. Die Traverse ist bei allen Gestellen immer im Farbton 

Graphitschwarz ausgeführt

7.9 Gruppe Optional Kabelführung / Elektrifizierung Optional: Die Tischplatte kann werkseitig mit verschiedenen Kabeldurchlassbuchsen versehen 

werden. Die horizontale Kabelführung erfolgt über

einen großzügig dimensionierten, beidseitig zugängigen Kabelkanal. Für die vertikale Weiterführung 

stehen verschiedene Kabelketten zur

Verfügung. Die Stromversorgung von Peripheriegeräten erfolgt z. B. über eine in den Kabelkanal 

integrierte Steckdosenleiste.

7.10 Leistung Rechtecktische mit mobilem, klappbarem Gestell auf Rollen 8,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 7., 7.1 bis 7.9. ein Mobiler Klapptisch auf 

Rollen mit folgenden speziellen Spezifikationen:

Mobiler Klapptisch einer Breite von 1800 mm und einer Tiefe von 800 mm, Tischhöhe 720mm und 

klappbaren Getellt  gemäß OZ 7.3 Nr. 16. Die Tischplatte ist im Standard-Dekor Königsahorn nicht 

abgerundet auszuführen. Das Standard-Klapptisch-Gestell ist in Silberaluminium auszuführen und 

auf Rollen zu liefern. Es ist ein Verbindungselement zur Kombination der beiden Tische der OZ 7.10 

anzubieten.

7.11 Leistung Rechtecktische mit mobilem, klappbarem Gestell auf Rollen, Maße 

800mm x 700mm.

85,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 7., 7.1 bis 7.9. ein Mobiler Klapptisch auf 

Rollen mit folgenden speziellen Spezifikationen:

Mobiler Klapptisch einer Breite von 800 mm und einer Tiefe von 700 mm, Tischhöhe 720mm und 

klappbaren Getellt  gemäß OZ 7.3 Nr. 16. Die Tischplatte ist im Standard-Dekor Königsahorn nicht 

abgerundet auszuführen. Das Standard-Klapptisch-Gestell ist in Silberaluminium auszuführen und 

auf Rollen zu liefern. Es ist ein Verbindungselement zur Kombination der Tische der OZ 7.11 

anzubieten.

7.12. Leistung Rechtecktisch Königsahorn 1,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 7., 7.1 bis 7.9. ein Rechtecktisch mit 

folgenden speziellen Spezifikationen:

Rechtecktisch mit einer Breite von 2400 mm und einer Tiefe von 1000 mm und Vierfuß Rundrohr  

gemäß OZ 7.3 Nr. 1, höhenverstellbar 680 - 820 mm. Die Tischplatte ist im Standard-Dekor 

Königsahorn nicht abgerundet auszuführen. Das Gestell ist in Silberaluminium auszuführen und 

gemäß OZ 7.8 auszuführen.
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7.13 Leistung Rechtecktisch Königsahorn 4,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 7., 7.1 bis 7.9. ein Rechtecktisch mit 

folgenden speziellen Spezifikationen:

Rechtecktisch mit einer Breite von 1400 mm und einer Tiefe von 800 mm und Vierfuß Rundrohr 

gemäß OZ 7.3 Nr. 1 , höhenverstellbar 680 - 820 mm. Die Tischplatte ist im Standard-Dekor 

Königsahorn nicht abgerundet auszuführen. Das Gestell ist in Silberaluminium auszuführen und 

gemäß OZ 7.8 auszuführen.

7.14. Leistung Rechtecktisch Königsahorn 6,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 7., 7.1 bis 7.9. ein Rechtecktisch mit 

folgenden speziellen Spezifikationen:

Rechtecktisch mit einer Breite von 1400 mm und einer Tiefe von 600 mm und Vierfuß Rundrohr  

gemäß OZ 7.3 Nr. 1, höhenverstellbar 680 - 820 mm. Die Tischplatte ist im Standard-Dekor 

Königsahorn nicht abgerundet auszuführen. Das Gestell ist in Silberaluminium auszuführen und 

gemäß OZ 7.8 auszuführen.

7.15 Leistung Rechtecktisch Akazie Hell 28,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 7., 7.1 bis 7.9. ein Rechtecktisch mit 

folgenden speziellen Spezifikationen:

Rechtecktisch mit einer Breite von 1400 mm und einer Tiefe von 600 mm und Vierfuß Rundrohr  

gemäß OZ 7.3 Nr. 1, höhenverstellbar 680 - 820 mm. Die Tischplatte ist im Standard-Dekor Akazie 

Hell nicht abgerundet auszuführen. Das Gestell ist in Silberaluminium auszuführen und gemäß OZ 

7.8 auszuführen.

7.16 Leistung Besprechungstisch runde Form, Königsahorn 3,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 7., 7.1 bis 7.9. ein Besprechungstisch in 

runder Form mit folgenden speziellen Spezifikationen:

Runtisch mit einem Durchmesser von 1600 mm mit Tellerfuß rund mit Rundfuß, 

höhenverstellbar von 620 - 850 mm  gemäß OZ 7.3 Nr. 13 . Optional ist als alternative Konstruktion 

ein Vierfuß Rundrohr, höhenverstellbar 680-820 mm anzubieten. Die Tischplatte ist im Standard-

Dekor Königsahorn auszuführen. Das Gestell ist in Silberaluminium auszuführen und gemäß OZ 7.8 

auszuführen.

7.17 Leistung Besprchungstisch, Tonneauform Form 1 -  2 Teilig,  Königsahorn 2,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 7., 7.1 bis 7.9. ein Besprechungstisch in 

Tonneauform Form 1 (eckige Kanten) 2 Teilig mit folgenden speziellen Spezifikationen:

Tonneaufgorm mit einr Gesamtbreite von 3200mm und eine maximalen Tiefe von 1200 mm, mit 

Flachkufe Doppelsäule gemäß OZ 7.3 Nr. 7 ohne Schiebeplatte und Verkettadapter.

 Die Tischplatte ist im Standard-Dekor Königsahorn auszuführen. Das Gestell ist in Silberaluminium 

auszuführen und gemäß OZ 7.8 auszuführen. An beiden Enden des Tisches ist eine 

Kaleldurchführung vorzusehen, die 2 bis 3 Schuko 230V Anschlüsse im Tisch auswirft. Die 

Kabeldurchführung soll zentral im Tisch, min. 30cm entfernt vom Rand eingebaut werden. Eine 

Abdeckung der Kabelanschlüsse in Silberaluminium klappbar soll montiert werden. An den beiden 

Enden des Tishes soll ein frei montierbarer Kabelkanal vorhanden sein. *Feinplanung notwendig*

7.18 Leistung Besprechungstisch Rechteckig, Königsahorn 4,00 Stück Angeboten wird nach den Spezifikationen der OZ Gruppe 7., 7.1 bis 7.9. ein Besprechungstisch 

Rechteckform mit folgenden speziellen Spezifikationen:

Rechtecktform mit einr Breite von 1600 mm und eine maximalen Tiefe von 1200 mm, mit Vierfuß 

Rundrohr gemäß OZ 7.3 Nr. 1 ohne Schiebeplatte.

 Die Tischplatte ist im Standard-Dekor Königsahorn auszuführen. Das Gestell ist in Silberaluminium 

auszuführen und gemäß OZ 7.8 auszuführen. Die angebotenen vier Tische sollen zu jeweil zwei 

langen Modulen mit Verkettadaptern kombinierbar sein.

Die in der Spalte D und E hinterlegten Angabe zur Menge und Einheit dienen zur besseren Auffindbarkeit der Produkte im Preisblatt, welches durch den Bewerber/die Bewerberin auszufüllen ist.
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